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Formale Angaben zum Modul

VertiefungStudienrichtungStudiengang

--Maschinenbau

ModulverantwortlicherVersionNummerSpracheModulbezeichnung

Prof. Dr.-Ing. Michael Sternberg1T2MB1001DeutschKonstruktion I

Verortung des Moduls im Studienverlauf

ModuldauerVoraussetzungen für die Teilnahme ModulartSemester

1Kernmodul

Eingesetzte Lehr- und Prüfungsformen

Vorlesung, Übung, LaborLehrformen

Lehrvortrag, Diskussion, FallstudienLernmethoden

Prüfungsumfang (in min)BenotungPrüfungsleistung

120StandardnotenKlausur

Workload und ECTS

ECTS-Punktedavon Selbststudium (in h)davon Präsenzzeit (in h)Workload insgesamt (in h)

150,0 90,060,0 5

Qualifikationsziele und Kompetenzen
Die Studierenden haben mit Abschluss des Moduls die Kompetenz erworben, nach vorgegebener Aufgabenstellung 
Technische Zeichnungen für einfache Konstruktionen zu erstellen und zu interpretieren. Sie können die Auswirkungen der 
Konstruktion auf den Produktionsprozess beschreiben.

Sachkompetenz

Probleme, die sich im beruflichen Umfeld im Themengebiet "Technisches Zeichnen" ergeben, werden identifiziert und 
nach vorgegebenen Schemata gelöst.

Selbstkompetenz

Die Studierenden haben mit Abschluss des Moduls erste Kompetenzen erworben, bei Entscheidungen im Berufsalltag 
auch gesellschaftliche und ethische Erkenntnisse zu berücksichtigen

Sozial-ethische Kompetenz

Die Studierenden haben mit Abschluss des Moduls ein solides Grundverständnis zu den Themen "Technische Zeichnungen 
lesen & verstehen" und "Normgerechtes Erstellen von Technischen Zeichnungen" erworben und sind in der Lage einfache 
Konstruktionen zu erstellen. Sie können fehlende Informationen aus vorgegebenen Quellen beschaffen und sind in der 
Lage ihr Vorgehen in einem Fachgespräch zu erläutern.

Übergreifende Handlungskompetenz

Lerneinheiten und Inhalte

SelbststudiumPräsenzLehr- und Lerneinheiten

60,0 90,0Konstruktion I

Konstruktionslehre 1:
- Technisches Zeichnen, Ebenes und räumliches Skizzieren.
- Maß-, Form- u. Lage-Toleranzen und Passungen.
- Grundlagen der Gestaltungslehre (beanspruchungs-/ fertigungsgerecht).
Konstruktionsentwurf 1:
- Erstellen, Lesen und Verstehen von technischen Zeichnungen: Darstellung, Bemaßung, Tolerierung, Kantenzustände, technische Oberflächen, Wärmebehandlung.



Literatur
- Roloff/ Matek; Maschinenelemente; Vieweg-Verlag
- Decker; Maschinenelemente; Hanser-Verlag
- Haberhauer/ Bodenstein; Maschinenelemente; Springer-Verlag
- Köhler/ Rögnitz/ Künne; Maschinenteile; Teubner-Verlag
- Hoischen; Technisches Zeichnen; Verlag Cornelsen-Giradet
- Böttcher/ Forberg; Technisches Zeichnen; Teubner-Verlag
- Klein, Einführung in die DIN-Normen; Teubner-Verlag
- Jorden; Form- und Lagetoleranzen; Hanser-Verlag
- Dubbel; Taschenbuch für den Maschinenbau; Springer-Verlag

Besonderheiten
Ein Konstruktionsentwurf (KE) soll die Vorlesung ergänzen.
Empfehlung für die Zusammensetzung der benoteten Prüfungsleistung: Klausur (K, 60 Min.) und Konstruktionsentwurf (KE) mit einer Verrechnung von 50%(K) : 50%(KE).


